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Qëndresa Sadriu  
für die SP Opfikon 
Mitglied des Gemeinderates 
 Geschäftsleitung Gemeinderat 
 Oberhauserstrasse 25 
 8152 Glattbrugg 
 
 Opfikon, 02. Mai 2023 
 
Anfrage gemäss Art. 41 des Organisationserlass Gemeinderat 

Prävention vor häufigem Wechsel der schulischen Fachkräfte 
 
Ausgangslage 
Die Schule Opfikon weist einen häufigen Wechsel der Fachkräfte aus – sei es auf Füh-
rungsebene (Bsp. Schulleitung) oder aber auf Ebene der Lehrpersonen. Beweggründe 
des Stellenwechsels zu erfahren, diese intern zu reflektieren sowie den bestehenden 
und neubeginnenden Fachkräfte Sorge zu tragen ist massgeblich. Letzter Punkt kann 
sichergestellt werden durch regelmässige Mitarbeitendenbefragungen oder Supervisi-
onen, wie auch mit einer Anlaufstelle für psychische Gesundheit. Beständigkeit und die 
damit verbundene Prävention hat verschiedene Vorteile. Sie ist für die Schülerinnen 
und Schüler wichtig, sie kann aber auch zur Arbeits- und Arbeitsplatzzufriedenheit.  
 
Unter Berücksichtigung der Ausführungen, bitten wir den Stadtrat folgende Fragen zu 
beantworten: 
1. Wie viel und häufige Wechsel hat es auf Ebene Schulleitung in allen Schulhäusern 

in den letzten 5 Jahren gegeben? Wie häufig bei den (sozial-)pädagogischen Fach-
personen? 

2. Werden Abschlussgespräche immer geführt, wie werden diese anschliessend aus-
gewertet und werden (mögliche) aktive (Verbesserungs-)Massnahmen umgesetzt? 
Wenn ja, welche Verbesserungsmassnahmen wurden bislang umgesetzt?  

3. Wann war die letzte Mitarbeitendenbefragung an der Schule Opfikon? Führt die 
Schule Opfikon regelmässige Mitarbeitendenbefragungen aus? Wenn ja, werden 
diese intern oder extern gemacht? Und wie werden diese ausgewertet und werden 
(mögliche) aktive (Verbesserungs-)Massnahmen umgesetzt? Wenn ja, welche? 
Wenn nein, wieso nicht? 

4. Bietet die Schule Opfikon regelmässige Supervisionen für alle im Schulsystem ar-
beitenden Fachkräfte an? Bitte genau beschreiben für welche Arbeitssektoren und 
in welchen Abständen.  

5. Besteht eine Anlaufstelle für psychische Gesundheit für angestellte Personen? 
Wenn ja, wie oft wird von dieser Gebrauch gemacht? Wenn nein, wieso nicht und 
wäre der Stadtrat bereit eine solche Anlaufstelle umzusetzen?  
 

Für die Beantwortung der Fragen danken wir bestens. 
 
Qëndresa Sadriu für die SP Opfikon 


